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Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Großen Kreisstadt Niesky
9 – 2009 Mittwoch, 16. September 2009
Nach dem Ausbau des Dachgeschosses konnten wir nun
mit großer Freude in unsere neuen Räume ziehen. Wir
laden deshalb alle »Neugierigen« aus See und Umge-
bung ganz herzlich am Freitag, dem 9. Oktober 2009,
von 16.00 bis 18.00 Uhr in unsere Kita zum Tag der of-
fenen Tür ein. Es besteht auch wieder die Möglichkeit,
Einblick in die Bilderchronik zu nehmen. Zuvor wer-
den unsere Kinder während einer kleinen Feierstunde
unserem Träger, der Stadt Niesky, den Baufirmen und
weiteren geladenen Gästen mit einem kleinen Pro-
gramm danken. Auf viele Besucher freuen sich die 
Kinder und Erzieherinnen der Kita »Sonnenland« See
Tag der offenen Tür 



















zu der am Montag, dem 21. September 2009, um 17.00 Uhr im Sit-
zungsraum des Rathauses stattfindenden 2. Tagung des Technischen
Ausschusses der Stadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
3. Vorbereitung eines Beschlusses zur geplanten Ausweisung eines
städtebaulichen Fördergebietes (Bewerbung der Stadt Niesky für
den Bereich Holzhäuser)
4. Vorstellung der Planung 2010 für die Forstbewirtschaftung
5. Behandlung eines Fällantrages aus dem OT Kosel
6. Information zum Stand der Planungen »Sanierung Eisstadion«
7. Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Projekt: »Abriss ehemalige Kita im OT Kosel«
8. Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Projekt: »Ausbau eines 2. Fluchtweges 
für das Hortgebäude im OT See«
9. Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Projekt: »Verlegung eines Regenwasserkanals
in die Albert-Schweitzer-Straße«
10. Vergabe von Planungsleistungen nach HOAI 
Projekt »Neubau Trauerfeierhalle Kosel«
11. Nachtragsplanung 2009
12. Informationen aus dem Bereich Technische Dienste
13. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
14. Grundstücksangelegenheiten
Verkauf des Grundstückes ehemalige Turnhalle im OT See
Verkauf einer Grundstücksfläche im OT Ödernitz
15. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 2. Tagung des Verwaltungsausschusses des Stadtrates der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky am Mittwoch, dem 23. September 2009, um
18.00 Uhr im Sitzungsraum des Rathauses
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 1. Tagung 
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Vorberatung des Entwurfes des Nachtragshaushaltes 2009 
3. Vorberatung der Neuregelung der Wochenmarktbewirtschaftung
Anpassung der Satzung
4. Vorberatung zur Vergabe Neuanschaffung Einsatzfahrzeug für die
FFw Kosel 
5. Auswertung des Stadtfestes 2009 
6. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
7. Nachtragshaushalt 2009 
Stellenplan
8. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
9. Sachstand zur Erweiterung der KBO-Beteiligung
10. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur konstituierenden (1.) Tagung des Ortschaftsrates Ödernitz am
Dienstag, dem 29. September 2009, um 19.00 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus Ödernitz
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den amtierenden Ortsvorsteher
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte durch den amtie-
renden Ortsvorsteher
4. Beschluss zur Anerkennung von Hinderungsgründen
5. Nachverpflichtung von Ortschaftsräten
6. Wahl des Ortsvorstehers
7. Verpflichtung des Ortsvorstehers
8. Grußwort des Oberbürgermeisters
9. Abstimmung von Terminen und Aktivitäten des Ortschaftsrates
gez. Bote, amtierender Ortsvorsteher
Einladung 
zur konstituierenden (1.) Sitzung des Ortschaftsrates Kosel am Don-
nerstag, dem 1. Oktober 2009 um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum
Kosel 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den amtierenden Ortsvorsteher
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte durch den amtie-
renden Ortsvorsteher
3. Beschluss zur Anerkennung von Hinderungsgründen
4. Nachverpflichtung von Ortschaftsräten
5. Wahl des Ortsvorstehers
6. Verpflichtung des Ortsvorstehers
7. Grußwort des Oberbürgermeisters
8. Abstimmung von Terminen und Aktivitäten des Ortschaftsrates
gez. Simmank, amtierender Ortsvorsteher
Einladung
zur 3. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am Mon-




1. Eröffnung der 3. Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 2. Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Beratung und Beschlussfassung zur Satzung und zum Nachtrags-
haushalt 2009 
3. Beschluss zur Vergabe nach VOL:
Einsatzfahrzeug für die FFw Kosel 
4. Beschlüsse zu Vergaben von Bauleistungen nach VOB
4.1 Projekt: Abriss der ehemaligen Kindertagesstätte im Ortsteil Kosel 
4.2 Projekt:Ausbau eines zweiten Fluchtweges für das Hortgebäude im
Ortsteil See
4.3 Projekt:Verlegung eines Regenwasserkanals in die Albert-Schweit-
zer-Straße
5. Beschluss zur Vorbereitung eines städtebaulichen Fördergebietes
6. Grundstücksangelegenheiten
Beschluss zum Verkauf der ehemaligen Turnhalle im Ortsteil See




Die allgemeine Finanz- und Wirtschaftssituation in der BRD betrifft mit
ihren negativen Auswirkungen auch den Haushalt der Stadt Niesky. Da
außer den Maßnahmen des Konjunkturpaketes auch viele andere Haus-
haltspositionen Veränderungen erforderten, liegt dem Stadtrat ein Nach-




Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 14. Oktober 2009.
Redaktionsschluss  
ist am 6. Oktober 2009, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282617 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Zu TOP 3:
Mit Bewilligung der Fördermittel kann im Rahmen des Haushaltes 2009
die Neuanschaffung eines Einsatzfahrzeuges für die FFw Kosel reali-
siert werden. Der Stadtrat entscheidet im Ergebnis der Ausschreibung
über die Vergabe des Lieferauftrages.
Zu TOP 4:
Im Rahmen seiner Zuständigkeit entscheidet der Stadtrat über die Ver-
gabe von Bauleistungen für die folgenden Objekte: Abriss der ehemali-
gen Kindertagesstätte im Ortsteil Kosel; Ausbau eines zweiten Flucht-
weges für das Hortgebäude im Ortsteil See und Verlegung eines Regen-
wasserkanals in die Albert-Schweitzer-Straße.
Zu TOP 5:
Aus städteplanerischer Sicht gibt es schon längere Zeit konkrete Über-
legungen, im Bereich der Holzhaussiedlung Möglichkeiten der Städte-
bauförderung zu nutzen. Der Stadtrat entscheidet zur weiteren Antrag-
stellung.
Zu TOP 6:
Nach mehrmaliger Ausschreibung kann nun der Stadtrat zum Verkauf
der ehemaligen Turnhalle in See entscheiden. 
So wurde in Niesky und den Ortsteilen gewählt
Wahlbekanntmachung
1. Am 27. September 2009 findet die Wahl zum 17. Deutschen
Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
2. Die Stadt ist in folgende 12 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 0001
Bürgerhaus Niesky GmbH, Muskauer Straße 35
Am Bahnhof, Bahnhofstraße, Comeniusstraße, Dr.-Glitsch-Straße,
Fabrikstraße, Gartenstraße 5–9, Gerhart-Hauptmann-Straße, Gers-
dorfstraße, Hausmannstraße, Muskauer Straße, Plittstraße 1–11
und 2–20 A, Raschkestraße, Richard-Neumann-Straße, Ziegelweg
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0002
Diakonissenanstalt Emmaus – Haus Plitt, Bautzener Straße 21
Amselweg, An Heinrichsruh, Bautzener Straße, Gartenstraße 1–
3 und 2–12, Goethestraße, Herderstraße, Höhnestraße, Jänkendor-
fer Straße, Kollmer Straße, Lerchenweg, Lessingstraße, Lilienweg,
Löwenzahnweg, Moosweg, Plittstraße 13–41 und 22–44, Post-
straße, Schillerstraße, Theodor-Fontane-Straße, Thomas-Mann-
Straße, Waldstraße, Wiesenweg, Zum Fuchsbau
Der Zugang zum Wahlraum ist nicht barrierefrei.
Wahlbezirk 0003
Feuerwehrtechnisches Zentrum Niesky, Konrad-Wachsmann-
Straße 1
Am Langen Haag, An der Hochstraße, Görlitzer Straße, Gottes-
ackerallee, Im Winkel, In den Bauernbüschen, Käthe-Kollwitz-
Straße, Königshainer Straße, Konrad-Wachsmann-Straße 1, Park-
straße 1–7 und 2, Ringstraße, Rosenstraße, Ullersdorfer Straße
Der Zugang zum Wahlraum ist nicht barrierefrei.
Wahlbezirk 0004
ASB-Kindertagesstätte, Sonnenweg 25
Am Graben, Am Kanicht, Auf dem Sande, Birkenweg, Blockhaus-
straße, In der Aue, Johannes-R.-Becher-Straße, Konrad-Wachs-
mann-Straße 3–75 und 2–64, Parkstraße 8–44 und 9–33, Sonnen-
weg 10–30 und 15–37, Straße des Friedens, Wiesenstraße
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0005
Grundschule II, Schulstraße 5  
Albert-Schweitzer-Straße, Am Anker, Christophstraße, Doecker-
platz, Doeckerweg, Dreimännerweg, Fritz-Schubert-Straße, Fritz-
Thiele-Platz, Hans-Sachs-Weg, Kirchgasse, Ludwig-Ey-Straße,
Neusärichener Straße, Quitzdorfer Weg, Robert-Koch-Straße, Ro-
thenburger Straße 1–51 und 4–66, Schlesienplatz, Schulstraße,
Sonnenweg 2–8 und 3–13, Unmackstraße, Weidenweg, Werk-
mannstraße
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0006
Jahnsportstätte, Fichtestraße 18
August-Bebel-Straße, Badeweg, Bayernweg, Die Neue Heide,
Fichtestraße, Frankenweg, Friesenweg, Grenzweg, Heinrich-Hei-
ne-Straße, Hessenweg, Jahnstraße, Lausitzer Weg, Martinstraße,
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Maxim-Gorki-Straße, Puschkinstraße, Rothenburger Straße 55–87
und 68–128, Rudolf-Breitscheid-Straße 15–35 und 22–40 B,
Sachsenweg, Schwabenweg, Thüringer Weg
Der Zugang zum Wahlraum ist nicht barrierefrei.
Wahlbezirk 0007
DRK-Kindergarten Knirpsenland, Schleiermacherstraße 17
Am Gerberhaus, Breite Gasse, Cottbuser Straße, Forster Straße,
Gubener Straße, Herbert-Balzer-Straße, Karl-Liebknecht-Straße,
Neuhofer Straße, Querweg, Reichendorfer Straße, Rudolf-Breit-
scheid-Straße 1–13 und 2–12 A, Schenkendorfstraße, Schleierma-
cherstraße, Schmaler Weg, Spremberger Straße, Steinplatz, Stein-
straße, Thomas-Müntzer- Straße, Trebuser Straße, Uthmannstraße
Der Zugang zum Wahlraum ist nicht barrierefrei.
Wahlbezirk 0008
Jahnhalle (Schulhof Gymnasium), Ödernitzer Straße 7c
Am Markt, Gerichtsstraße, Horkaer Straße, Lehrergasse, Ödernit-
zer Straße, Pestalozzistraße, Schlossergasse, Zinzendorfplatz
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0009
Feuerwehrgerätehaus Ödernitz, Brunnenstraße 9a
gesamter Ortsteil Ödernitz
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0010
Grundschule See, Martin-Voß-Straße 32
gesamter Ortsteil See
Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
Wahlbezirk 0011
Gemeindezentrum Kosel, Krebaer Straße 26
gesamter Ortsteil Kosel




Der Zugang zum Wahlraum ist barrierefrei.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum
6. September 2009 übersandt worden ist, sind der Wahlbezirk und
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen
hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses am Wahltag um 15.00 Uhr in der Großen Kreisstadt Niesky,
02906 Niesky, Muskauer Straße 20/22, Zimmer 203, zusammen. 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen  Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wäh-
ler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung
soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt wird mit amtlichen
Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes ei-
nen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer:
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem
das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil des
Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem
Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rechten Teil
des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher
Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses
Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzei-
tig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Niesky, 14. September 2009 gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Beschluss Nr. 62 /2009




Namensgebung der Grundschulstandorte der Stadt Niesky
Gesetzliche Grundlage: § 41 SächsGemO
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt folgende Namens-






Lotto, Foto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte
Lehrergasse 1 · Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
Wir bedienen Sie:
Montag bis Freitag
9.00 bis 13.00 








Ohne Wartezeit /Termin 
auf kürzestem Weg 
zur neuen Brille!
– Anzeigen –
Umfassender Schutz zum 
kleinen Preis: Von der Kinder-
Unfallversicherung über die Kranken-Zusatz-
versicherung bis hin zur Generationenpolice. 
check in JUNIOR, 
das Vorsorge-
Paket speziell 




– Grundschule »Hans Christian Andersen«
Schulstraße 5
02906 Niesky
– Grundschule »Hermann C. J. Fölsch«
Martin-Voß-Straße 32
2906 Niesky /OT See
Begründung: Nach Beendigung der Sanierung der Grundschule Nies-
ky, der Aufhebung der 1. Grundschule Niesky »Hans Christian Ander-
sen« zum 31.7.2009 und damit der Neuordnung der Schulbezirke ist eine
formelle Beschlussfassung durch den Stadtrat bezüglich der neuen Be-
zeichnung der Grundschulen notwendig.
Dieser Beschluss tritt rückwirkend zum 1. August 2009 in Kraft.
ausgefertigt: Niesky, 8.9.2009 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 64 /2009
zur 2. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
7. September 2009
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss zur Umsetzung der sächsischen Verwaltungs-
vorschrift zur Beschleunigung von Vergabeverfahren
Gesetzliche Bestimmungen: § 1 Abs. 2 Sächs. Vergabegesetz
§ 1 Abs. 1 Sächs. Vergabedurchführungsverordnung
Verwaltungsvorschrift zur Beschleunigung von Investitionen durch Ver-
einfachung im Vergaberecht (VwV Beschleunigung Vergaberecht)
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Niesky ermächtigt den Oberbürgermeister,
die Sächsische Verwaltungsvorschrift zur Beschleunigung von In-
vestitionen durch Vereinfachung im Vergaberecht (VwV Beschleu-
nigung Vergaberecht) in Zusammenhang mit der Vergabe von Lie-
fer- und Bauleistungen anzuwenden.
2. Die Ermächtigung zur Anwendung der VwV Beschleunigung Ver-
gaberecht gilt auch für die städtischen Tochtergesellschaften, Stadt-
werke Niesky GmbH und Gemeinnützige Wohnungsbaugesell-
schaft mbH.
3. Die Ermächtigung zur Anwendung der VwV Beschleunigung Ver-
gaberecht gilt bis 31.12.2010.
Begründung: Auf Grund der gegenwärtigen konjunkturellen Situation
der Wirtschaft hat der Freistaat Sachsen eine Veränderung der Vergabe-
vorschriften vorgenommen. Nach den Regelungen der VwV Beschleu-
nigung Vergaberecht können kommunale Auftraggeber Lieferaufträge
bis 100.000 Euro sowie Bauleistungen bis 1.000.000 Euro bereits nach
einer beschränkten Ausschreibung (mindestens 3 Angebote) vergeben
werden. 
Hintergrund dieser Regelung ist eine Beschleunigung von Investitionen
zur Verbesserung der wirtschaftlichen Situation von Firmen.
Der Stadtrat der Stadt Niesky entscheidet sich mit diesem Beschluss zur
Anwendung dieser Vergabevorschriften. Der Gesetzgeber hat die An-
wendung der beschleunigten Vergabeverfahren jedoch bis zum
31.12.2010 zeitlich begrenzt.
ausgefertigt: Niesky, den 8.9.2009 gez. Rückert, Oberbürgermeister  
Beschluss Nr. 65 /2009
zur 2. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am 7.9.2009
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss des Stadtrates über eine Standortfrage zur Er-
richtung einer Mobilfunkstation der T-Mobile Deutschland GmbH in
Niesky /OT See, Zum Stausee 32
Gesetzliche Grundlagen:
– Grundsatzbeschluss Nr. 15 /2005 des Stadtrates vom 7.3.2005
(Zuständigkeitsbeschluss)
– § 35 BauGB (Baugesetzbuch)
– Sächsische Gemeindeordnung
– Sächsische Bauordnung
in der jeweils gültigen Fassung
Beschluss: Der Stadtrat erteilt der Errichtung einer Mobilfunkstation
der T-Mobile Deutschland GmbH in Niesky /OT See, Zum Stausee 32,
das gemeindliche Einvernehmen.
Begründung: Der Stadtverwaltung Niesky liegt eine Standortanfrage
zur Errichtung einer Mobilfunkstation für Niesky /OT See, Zum Stau-
see 32, vor. Die T-Mobile Deutschland GmbH hat die Stadt Niesky ge-






Poststraße 4 · 02906 Niesky
Telefon 0 35 88 / 22 38 82 
Telefax 0 35 88 / 20 50 89
Öffnungszeiten:
Mo. 9.00 – 13.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr 
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Anlage
ausgefertigt: Niesky, 8.9.2009  gez. Rückert, Oberbürgermeister
– Anzeige –
Beschluss Nr. 66 /2009 
zur 2. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am 7. September 2009 
öffentlich
Bezeichnung: Stellungnahme des Stadtrates der Stadt Niesky zum Aus-
bau der Eisenbahnstrecke Knappenrode – Horka – Grenze (D/PL) – Va-
riantenuntersuchung Bahnübergangsersatzmaßnahme 
Bahnübergang km 27,5, Herbert-Balzer-Straße (Krone-Übergang)
Gesetzliche Grundlage: Sächsische Gemeindeordnung
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Niesky erteilt der Variante 1 – Neu-
bau einer Eisenbahnüberführung am km 27,5, Herbert-Balzer-Straße,
mit Gehweg – mit folgenden Entwurfselementen seine Zustimmung:
– Bemessungsfahrzeug: Rettungsfahrzeug, Feuerwehr,
lichte Höhe: 3,50 m
– Begegnungsfall: Pkw/Pkw
– Straßenbreite: Gesamtbreite 5,75 m (inkl. Sicherheitsraum)
– Gehwegbreite: 2,30 m.
Begründung: Nach Prüfung der uns vorliegenden Unterlagen der Deut-
schen Bahn Projektbau GmbH und nach einem gründlichen Abwägen
der Vor- und Nachteile der drei Varianten stellt sich für die Stadt Nies-
ky die Variante 1 – Neubau einer Eisenbahnüberführung am km 27,5
Herbert-Balzer-Straße (Krone-Übergang) über eine Straße mit Gehweg
– als Vorzugsvariante dar.
Aus städtebaulicher Sicht werden das nördlich der Bahn angrenzende
Wohngebiet sowie die vorhandenen Gewerbegebiete nicht von den an-
deren Stadtteilen abgegrenzt. Die Erreichbarkeit der nördlichen Gebie-
te ist trotz der zu erwartenden hohen Zugfrequentierung (180 Züge /Tag)
jederzeit gewährleistet. 
Mit einer lichten Höhe von 3,50 m und einer Straßenbreite von 5,75 m
(einschließlich des notwendigen Sicherheitsraumes) wird eine Durch-
fahrt für die Feuerwehr sowie für alle anderen Rettungsfahrzeuge jeder-
zeit gewährleistet. 
Bei einer eventuellen Havarie im Bereich des Bahnüberganges Muskau-
er Straße ist die Zuwegung zwischen der Stadt und den nördlichen Ge-
bieten uneingeschränkt möglich.
Durch die Anordnung eines Gehweges westlich der Straße mit einer
Breite von 2,30 m wird ein sicherer behindertengerechter Durchgang für
Fußgänger und Fahrradfahrer geschaffen. Der Gehweg wird 1,10 über
Oberkante Straße angeordnet. Als Abgrenzung zwischen Straße und
Gehweg ist eine Stützmauer mit Geländer geplant.
Nach der Realisierung der Vorzugsvariante 1 ergeben sich für die Stadt
Niesky nachfolgende weiterführende Maßnahmen:
– Ausbau eines Geh- und Radweges im Bereich Straße Am Bahnhof
(Abschnitt Krone-Kreuzung bis Bahnhof) und
– im Bereich Neuhofer Straße Anordnung eines einseitigen Gehwe-
ges und geringfügige bauliche Veränderungen, die der Verkehrsbe-
ruhigung dienen.
ausgefertigt: Niesky, 8.9.2009 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Auslegung des Planentwurfes 
für den Nachtragshaushalt 2009
Dem Stadtrat wird in seinen jeweiligen Ausschüssen im Monat Septem-
ber 2009 der Entwurf des Nachtragsplanes für das Haushaltsjahr 2009
zur Diskussion vorgelegt.
Mit dem § 77 Abs. 1 in Verbindung mit § 76 Abs. 1 legt die SächsGemO
fest, dass der Entwurf der Nachtragssatzung an sieben Arbeitstagen öf-
fentlich auszuliegen hat. Einwohner und Abgabepflichtige können bis
zum Ablauf des siebten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Ausle-
gung Einwendungen gegen den Entwurf erheben.
Der Entwurf der Nachtragssatzung sowie der Entwurf des Nachtrags-
planes für das Haushaltsjahr 2009 liegen in der Zeit vom 15. bis 23. Sep-
tember 2009
Mo. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Di.  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr  
Mi.   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr.  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 203 (2. Obergeschoss) zur Ein-
sichtnahme aus.
Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt der Stadtrat in öf-









Jeden Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr Bauernhof, Café und
Biergarten geöffnet! Mario Steinert lädt nach Diehsa ein.
www.frischgefluegel-steinert.de
Herzlich willkommen auf dem Geflügel- und Bauernhof Mario Steinert.
Hier erleben Sie Natur pur: Besichtigung • Erholung • Entspannung.
Softeis • Kaffee • Bauernhofkuchen und Leckeres vom Grill! 







Die Stadt Niesky schreibt nachfolgendes Grundstück zum Verkauf aus:




Flurstücke: 203 und 204 /4
Fläche gesamt: 421 m2




Das Grundstück befindet sich zentral in der Ortslage See und ist weit-
gehend komplett überbaut mit dem Gebäude einer ehemaligen Turnhal-
le. Durch die Lage ist das Grundstück vollständig erschlossen (befestig-
te Straße, Medienanschlüsse).
Im Grundbuch ist das Grundstück belastungsfrei eingetragen.
Das Gebäude wurde ca. in den 1920er Jahren gebaut und ist stark sa-
nierungsbedürftig. Im Rahmen eines sog. dörflichen Wohngebietes ist
das Grundstück baulich nutzbar.
Im Mindestgebotspreis enthalten sind der Wert für Grund und Boden ge-
mäß Bodenrichtwert sowie der Schmutzwasserbeitrag in 1. und 2. Rate.
Weitere Informationen zu dem Grundstück erhalten Sie im Fachbereich
Technische Dienste der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20 /22.
Ihre Ansprechpartner sind Herr Bachmann (Tel.-Nr. 03588 /282650)
und Herr Mirschel (Tel.-Nr. 03588 /25700).
Ein Besichtigungstermin kann vereinbart werden.
Für Inhalt und Richtigkeit der nebenstehenden Angaben wird jegliche
Haftung ausgeschlossen. Die Stadt verkauft nach Stadtratsbeschluss di-
rekt und provisionsfrei.
Es werden nur Anträge mit konkreter Wertstellung und Nutzungskon-
zeption in die Angebotswertung aufgenommen. Die Stadt ist nicht da-
ran gebunden, dem höchsten oder irgendeinem Angebot den Zuschlag
zu erteilen.
Ihren Kaufantrag senden Sie bitte bis zum 1. Oktober 2009 (Einsen-
deschluss ist der Stempel des Posteingangsdatums) im verschlossenen
Umschlag mit Stichwort »Immobilienausschreibung« an die 
Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20 /22, 02906 Niesky
gez. Bachmann, Fachbereichsleiter Technische Dienste
Landesdirektion
Dresden
Bekanntmachung der Landesdirektion Dresden
nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG)
über Anträge auf Erteilung von Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigungen Gemarkungen
Kosel, Niesky und Stannewisch der Stadt Niesky
vom 3. August 2009
Die Landesdirektion Dresden gibt bekannt, dass die Vattenfall Europe
Mining AG, Abt. Grunderwerb /Liegenschaften E-ZL, Vom-Stein-Stra-
ße 39, 03050 Cottbus, Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anla-
genrechtsbescheinigungen gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182,
2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat.
Die Anträge umfassen bestehende Pegelanlagen (Grundwassermessstel-
len) nebst  Schutzstreifen in den Gemarkungen Kosel (Flur 1, 5, 6, 7),
Niesky (Flur 15) und Stannewisch (Flur 1, 2) der Stadt Niesky.
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Vorsicht Schimmel!
Wenn es draußen kalt wird, dann haben Schimmelpilze
in unseren Räumen wieder ideale Lebensbedingungen.
Die erhöhte Luftfeuchtigkeit der Innenräume schlägt
sich an kalten Außenwänden nieder. 
Kleine Mikroorganismen, die sich durch Sporen ver-
mehren, können sich jetzt hervorragend ansiedeln.
Vorerst noch unsichtbar. Doch schon bald können die-
se auf organischen Untergründen zu unansehnlichen,
schwarzen Schimmelflecken werden. Diese sehen
nicht nur unschön aus, sondern können bei erhöhter
Konzentration, neben baulichen Schäden, auch ge-
sundheitliche Probleme verursachen. Einige Pilzarten
bilden Mykotoxin. Dieses Gift verbreitet sich über die
Luft und kann zu allergischen Reaktionen und im
schlimmsten Fall zu gesundheitlichen Schäden führen.
Die Höpner Lacke GmbH aus Niesky hat sich dieser
Problematik gestellt und Altbewährtes mit fortschritt-
licher NANO-Technologie verknüpft.
Es ist gelungen eine hochwirksame, atmungsaktive
Antischimmelfarbe zur Beschichtung von Wand- und
Deckenflächen zu entwickeln.
Dabei wirkt feinstverteiltes Silber als natürlicher Roh-
stoff katalytisch gegen Schimmelbildung.
Tests, welche an der Martin Luther Universität Halle /
Wittenberg von Herrn Prof. Wesenberg durchgeführt
wurden, zeigten beeindruckende Ergebnisse. Die In-
haltsstoffe der Antischimmelfarbe wirken nicht nur auf
Schimmelkulturen sondern auch antibakteriell.
In den Beschichtungsstoffen auf mineralischer Silikat-
basis und auf Acryl-Dispersionsbasis ist der Wirkstoff-
komplex nach der Trocknung fest verankert und wirkt
über die gesamte Lebensdauer der Beschichtung.
Zur thermoregulierenden Wirkung und zur Erhöhung
der Diffusionsfähigkeit enthalten die Beschichtungs-
stoffe zusätzlich Mikrohohlkugeln. Diese sogenannten
Bubbles vergrößern die Oberfläche wesentlich und
wirken sich zusätzlich positiv auf das Raumklima aus.
NANO-Aktiv-Anti-Schimmelfarbe Silikat und NANO-
Aktiv-Anti-Schimmelfarbe Acryl kann sowohl als vor-
beugender Langzeitschutz gegen das Wachstum von
Pilzen und Bakterien (Konzentration 0,5% NANO) als
auch zur Sanierung (Konzentration 1,5% NANO) ver-
wendet werden. Gestrichene Wände sind gegen Neu-
befall von Schimmel weitestgehend resistent. 
Die weißen Wandfarben mit 0,5% NANO bzw. die »Na-
turweiß«-Qualitäten mit 1,5% NANO können mit ge-
eigneten Abtönpasten nach Wunsch getönt werden.
Funktionelle Farben 
und NANO-Technologie 
der Höpner Lacke GmbH – 




Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Flurstü-
cke der oben aufgeführten Gemarkung können die eingereichten Anträ-
ge sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit vom  28. September
2009 bis einschließlich  26. Oktober 2009 während der Dienststunden
(montags bis donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 15.00 Uhr, freitags von
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr) in der Landesdirektion Dresden, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden, Zimmer 2023, einsehen.
Die Landesdirektion Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist gemäß § 9
Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5  der Verordnung 
zur Durchführung des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer
Vorschriften auf dem Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-Durch-
führungsverordnung – SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I 
S. 3900).
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränk-
te persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden
Energiefortleitungsanlagen und Anlagen der Wasserversorgung und 
-entsorgung entstanden. Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit do-
kumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990.  
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist,
kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einver-
ständnis mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht
richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen rich-
ten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist
oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen
wird.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Dresden, Stauffenbergal-
lee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden.
Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 (Zimmer 2023) bereit.







In Sachsen wird die Benutzung der sogenannten Himmelslaternen unter-
sagt. Innenminister Albrecht Buttolo ordnete ein entsprechendes Verbot
an und beauftragte die drei Landesdirektionen mit der Umsetzung einer
Polizeiverordnung. Das Verbot tritt mit der Veröffentlichung im Gesetz-
und Verordnungsblatt in Kraft. Ein Verstoß gegen das Verbot stellt eine
Ordnungswidrigkeit dar und kann künftig mit einer Geldbuße von bis zu
1.000 Euro geahndet werden. Innenminister Albrecht Buttolo: »In den
letzten Monaten ist es bundesweit zu Bränden gekommen. Die Brand-
gefahr ist einfach zu groß und die Risiken sind nicht abzuschätzen.
»Himmelslaternen sind unbemannte Heißluftballone mit einer offenen
Flamme und einem Ballon aus Reispapier, bei denen die Luft mit fes-
ten, flüssigen oder gasförmigen Brennstoffen erwärmt wird. Die offene
Flamme erwärmt die Luft im Ballon und führt zum Auftrieb. Nach dem
Start kann der Betreiber weder die Richtung noch die Höhe des Ballons
beeinflussen. Die Himmelslaternen erreichen Flugreichweiten von mehr
als 5000 Metern und Flughöhen von bis zu 400 Metern. Aufgrund des
brennbaren Materials und der offenen Flamme besteht die große Gefahr,





Tel.:  03588 /204424
Fax:   03588 /204425
Funk: 0170 /8301793
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Verkauf von Schnittholz und Hobelware,
Brennholz, Bauholz, Profilholz




Konrad-Wachsmann-Straße 28 · 02906 Niesky
Tel. (0 35 88) 2 54 40 · Fax 25 44 20
Sie suchen eine Wohnung?
Wir helfen Ihnen, 










Görlitzer Straße 64 • 02923 Horka • Tel. (03 58 92) 54 54
Inh. Hartmut Tschirch Skoda-Service 
Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Niesky sucht zum 1. November 2009
eine /n gemeindliche /n Vollzugsbedienstete /n.
Mit dieser Stelle sind folgende Schwerpunktaufgaben verbunden:
• Feststellung und Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten,
• Vollzug kommunaler Satzungen und Polizeiverordnungen,
• Genehmigung von Straßensondernutzungen,
• Kontrolle des ruhenden Verkehrs.
Für die Besetzung der Stelle bestehen folgende Erwartungen:
• Grundkenntnisse im verwaltungsrechtlichen Handeln, insbe-
sondere auf dem Gebiet des Ordnungsrechts,
• Fähigkeiten im Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern, insbe-
sondere in Konfliktsituationen,
• abgeschlossene Berufsausbildung möglichst im Bereich des
öffentlichen Rechts,
• charakterliche Eigenschaften wie Zuverlässigkeit, Ausge-
glichenheit und Flexibilität.
Die Stadtverwaltung Niesky bietet:
• einen Arbeitsvertrag auf Basis des Tarifvertrages des öffent-
lichen Dienstes,
• die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit von 32 Stunden /
Woche.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum
28. September 2009 an die
Stadt Niesky, Fachbereich Zentrale Dienste,
Muskauer Straße 20 /22, 02906 Niesky.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen telefonisch unter Nr. 03588 /
282612 zur Verfügung. Tauch





“Intelligent modernisieren und bauen heute”
21.09. bis 02.10. 2009,
Sparkassenfiliale Niesky, 
Görlitzer Straße 2 und 4




behagliches und gesundes Raumklima 
     u.v.m.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!                      www.spk-on.de

 Sparkasse
      Oberlausitz-Niederschlesien 
Vor Ort:- kompetente   Beratung- faire 
  Finanzierung- individuelle  Lösungen

Praktische Tipps anhand von interaktiven Modellen und 
Versuchsstationen für die Reduzierung Ihrer Energiekosten!
Rothenburger Str. 28 · 02906 Niesky
Tel. (0 35 88) 29 00 31 · Fax 29 00 32
24-Stunden-Service











• super elastisches Kissen
aus Spandex-Nylon-Stoff
• gefüllt mit neuartigen
Microgranulat-Perlen







See Grundschule am 22.9. und 6.10.2009 von 13.45 bis 14.15 Uhr 
Stannewisch am 5.10.2009 von 19.00 bis 19.15 Uhr
Neutrale Energieberatung 
Donnerstag, 1. Oktober 2009, von 16.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Niesky
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 03591 /464612 oder 0162 /
5261257 vereinbaren.
Zivildienstplatz zu besetzen
Die Stadtverwaltung Niesky bietet einen Zivildienstplatz ab 1. Novem-
ber 2009 in der Kindertagesstätte /Hort See an. Eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung der Bewerber wird für die Besetzung dieser Stelle vor-
ausgesetzt.  
Anerkannte Kriegsdienstverweigerer aus Niesky oder den Ortsteilen
melden sich bitte bei der Stadtverwaltung Niesky im Fachbereich Zen-
trale Dienste. Tauch, Fachbereichsleiter Zentrale Dienste 
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr. Fundtag Gegenstand Fundort 
67 /09 20.8.2009 Kinderrucksack schwarz 
mit rotem Auto aufgedruckt Astrachan
68 /09 30.8.2009 Fahrradschlüssel Fahrradständer 
vor Rathaus
69 /09 27.8.2009 Kellnergeldbörse, schwarz Linden-Apothe-
ke, Kollmer Str.
70 /09 2.8.2009 Herrengeldbörse, schwarz Steinplatz
71 /09 29.8.2009 gelbes Schlüsselband »Vatten- Bahnhofstr. /Ein-
fall« und drei Schlüssel fahrt Sporthalle
72 /09 8.9.2009 Schlüsselbund mit acht Görlitzer Str.
Schlüsseln und Dosenöffner
73 /09 11.8.2009 weinrotes Damenfahrrad Ödernitzer Str. /
Zentraler Hort
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 /22, Zi. 106,
Telefonnummer 282615 bzw. über www.niesky.de unter Bürgerinfor-



























· in Görlitz: Mo–Do 9–18 Uhr · Fr 9–16 Uhr
· in Zittau: in der Cafeteria der DRK-Seniorenwohnanlage
»Oberlausitz« · Oststraße 12–18
jeden 1. + 3. Mittwoch 9–10 Uhr
· in Löbau: DRK-Seniorenclub · Äußere Zittauer Str. 47a





· Schuhreparaturen aller Art
· Handel mit Fußbettschuhen
· Computer-Fußdruckmessung
für Diabetiker







Ödernitzer Str. 13, 02906 Niesky, Tel. 03588 /202484
Öffnungszeiten: 
Di. und Fr. 9 –13 Uhr und 14–18 Uhr, Mi. 9–14 Uhr
Am Flugplatz 16, 02826 Görlitz, Tel. 03581/38880
Öffnungszeiten: Mo. –Do. 8–18 Uhr, Fr. 8 –17 Uhr
Mohren-Drogerie Franke Niesky




❀ Kosmetik für Sie und Ihn
❀ Jetzt aktuell: Paraffinbad für streichelzarte Hände
Verantwortung
Ich bin für alles verantwortlich, was ich in meinem Leben erfahre.
Gesundheit ist normal. Krankheit ist unnormal. Jede Krankheit stellt
einen Energiemangel dar.
Leben ist Liebe
Die wirkungsvollste Energie erzeugt die Liebe. Wer das tut,  was er
liebt, wird sich besser konzentrieren können. Er wird mehr errei-
chen, er hat mehr Freude am Leben, er hat mehr Energie und er ist
weniger krank.
Eigenliebe
Wer seinen eigenen Körper pflegt, achtet und kleine Wehwehchen
akzeptiert, fördert seine Eigenliebe. Wer noch mehr dafür tun will,
arbeitet am Spiegel. Wer regelmäßig in seine Augen sieht und zu
sich sagt: »Ich liebe und akzeptiere mich so, wie ich bin.« erfährt
das wundervolle Gefühl der Eigenliebe.
Die goldene Regel
Wer andere Menschen so behandelt, wie er selbst behandelt wer-
den möchte, erzeugt Harmonie zwischen sich und seiner Umwelt.
Er handelt damit aus einem inneren Wohlwollen, was innere Har-
monie und Frieden erzeugt. All das gibt er nach außen, und was wir
nach außen geben, kommt zu uns zurück (Gesetz der Resonanz).
Schlaf
Ausreichender Schlaf ist die Voraussetzung
für alle Lebensfunktionen unseres Körpers.
Ohne Schlaf ist selbst der gesündeste
Mensch außer Stande, das Leben zu steu-
ern. Jegliche bewusste Wahrnehmung
wird vom Schlaf übermannt, wie oftmals
Neue Wege zu
Täglich durchgängig geöffnet!
Danke – für 79 Jahre Vert
rau
en
02826 Görlitz-Stadt · Straßburg-Passage · Tel. 03581 -642403
02827 Görlitz-Schlauroth · ehem. B6/Bahnbrücke · Tel. 03581 -7428-0
c


















allgemein und nach Bobath
(Erwachsene)






















Rosengasse 6 · 02929 Rothenburg · Telefon 035891 /35226
• Orthopädische Maßschuhe – Maß- und Sport-
einlagen • Zurichtung an Konfektionsschuhen 
• Bequem- und Einlagenschuhwerk • Schuh-
reparaturen aller Art – Hausbesuche 
• Computer-Fußdruckmessung für Diabetiker
DIN EN ISO 9001 14001




Zinzendorfplatz 14 · 02906 Niesky
Telefon 0 35 88 / 20 76 79
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr und 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00–18.00 Uhr
Otto-Buchwitz-Platz 1 · 02826 Görlitz




Haben Sie Fragen zu unseren Leistungen, können Sie uns besuchen oder 
wir kommen zu Ihnen ins Haus.
Sie erreichen uns: Martin-Voss-Str. 42 in 02906 Niesky – OT See
Telefon 03588 /205936
HÄUSLICHER KRANKEN- UND ALTENPFLEGEDIENST
TAGES- UND KURZZEITPFLEGE
– wir sind Vertragspartner aller Krankenkassen
– rund um die Uhr für Sie erreichbar




02694 Malschwitz · Telefon 035932 /30286





Plittstraße 20a · 02906 Niesky · Tel. 03588/223940
Öffnungszeiten: Montag  NEU! 16.00–20.30 Uhr Familie
Dienstag 10.00–21.30 Uhr Frauen
Mittwoch 13.30–21.30 Uhr Frauen
Donnerstag 14.30–21.30 Uhr Männer
Freitag 10.00–14.00 Uhr Männer
14.30–21.30 Uhr Familie
Samstag 15.00–19.00 Uhr Familie
Ich freue mich auf Ihren Besuch – Anke Poprawa
ur Gesundheit
das Einschlafen am Fahrzeugsteuer zum Tod geführt hat. Lassen Sie
den kurzen Tagschlaf zu Ihrer Gewohnheit werden. Zwanzig Minu-
ten Tagschlaf ersetzen zwei Stunden Nachtschlaf. Sie sind konzen-
trierter, effektiver und die Abendstunden sind voller Freude, Lust
und Vitalität.
Freudvolle Bewegung
Mit regelmäßiger und freudbetonter Bewegung, besonders in der
freien Natur, füllen wir unsere Zellen mit Sauerstoff; wir fühlen uns
frei und bauen Stress ab. Die Durchblutung wird bedeutend erhöht
und die sogenannten Krankmachstoffe verlassen den Körper durch
Schweiß und Atmung.
Atmung
Nur kurze Zeit ohne Atmung führt zum Tot. Normales Einatmen und
langes Ausatmen macht ruhig, baut Stress sofort ab und produziert
in unserem Körper Calzium.
Ernährung
Essen Sie doch einfach, was Ihnen schmeckt, und suchen Sie nach
Alternativen zur Ergänzung mit Gemüse, Wasser und Säften. Essen
Sie in Ruhe und in Dankbarkeit dafür, dass Sie wundervolle Mög-
lichkeiten auswählen dürfen, mit denen Sie Ihren Speiseplan füllen.
Salomonstraße 39, 02826 Görlitz Horkaer Straße 4, 02906 Niesky
Telefon (0 35 81) 40 14 28 Telefon (0 35 88) 22 25 72
Unsere Geschäftszeiten in Görlitz Unsere Geschäftszeiten in Niesky
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr Mo.–Fr. 9.00–13.30 Uhr
Sa. 9.30–12.00 Uhr Di.+Do. 14.00–18.00 Uhr
jeden 1. Sa. 10.00–12.00 Uhr
und nach Vereinbarung und nach Vereinbarung
Komfortschuhe · Einlagen · Schuhreparaturen 
Computer-Fußdruckmessungen
www.preuss-orthopaedie.de · E-Mail: preuss-goerlitz@online.de
im September /Oktober 2009
zum 96. Geburtstag
24.9.2009 Frau Erika Reimann 
zum 95. Geburtstag
19.9.2009 Frau Emma Kalkbrenner 
zum 93. Geburtstag
21.9.2009 Frau Wally Wieloch 
27.9.2009 Frau Hildegard Weinhold
zum 91. Geburtstag
29.9.2009 Frau Gerda Märkisch
zum 90. Geburtstag
17.9.2009 Frau Hildegard Günzel in See 
24.9.2009 Frau Martha Hildegard Lobjinski
28.9.2009 Frau Gertrud Sucker
zum 85. Geburtstag
17.9.2009 Frau Eugenie Henneberg
20.9.2009 Frau Erna Uhlir
27.9.2009 Frau Edith Wegener
28.9.2009 Herrn Helmut Kube in See
3.10.2009 Herrn Otto Starre
zum 80. Geburtstag
16.9.2009 Frau Hildegard Balzer
19.9.2009 Herrn Horst Franke
21.9.2009 Frau Martha Böttcher
25.9.2009 Herrn Martin Ahr
27.9.2009 Herrn Christian Klouda und
Herrn Paul Kärger 
1.10.2009 Frau Marie-Luise Schulz 
8.10.2009 Frau Helga Schwarzkopf
12.10.2009 Frau Gerda Reimann
zum 75. Geburtstag 
16.9.2009 Herrn Rigo Wittwer
17.9.2009 Herrn Manfred Sauer und 
Herrn Hans Lachmann
20.9.2009 Frau Helga Scharlach und
Frau Gerda Rothe
26.9.2009 Frau Christa Schubach
10.10.2009 Frau Stefania Atimoftioaie
13.10.2009 Herrn Lothar Neumann
zum 70. Geburtstag
16.9.2009 Frau Elisabeth Hennig
17.9.2009 Frau Lore Giese in See
18.9.2009 Herrn Eberhard Schulze
19.9.2009 Frau Erika Wendrich







Muskauer Straße 31 · 02906 Niesky
Telefon 03588 /25770
DerGeschenk-tipp!
Veranstaltungskalender für September /Oktober 2009
18.9.2009 DIA-TON-SHOW »Schlesien«
19.30 Uhr Thomas Mücke – ein exzellenter Fotograf 
mit einem fröhlichen Bass
27.9.2009 »DARF ICH BITTEN?«
15.00 Uhr Tanz zur Kaffeezeit in unserem Restaurant
3.10.2009 Petra Kusch-Lück präsentiert:
16.00 Uhr Die Show der Paare
Monika Hauff & Klaus-Dieter Henkler
Andrea & Wilfried Peetz
Petra Kusch-Lück & Roland Neudert
11.10.2009 Dia-Vortrag
17.00 Uhr Robby Clemens – »Zu Fuß um die Welt«
grandiose Landschaften und 311 Tage 
voller Emotionen
Der Kartenvorverkauf für alle Veranstaltungen erfolgt Montag bis
Freitag von 10.00 bis 17.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag bis
18.00 Uhr in der Rezeption unseres Hauses. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Mitarbeiter der Bürgerhaus Niesky GmbH
BÄCKEREI + KONDITOREI
Pätzold Ödernitzer Str. 9 u.Muskauer Str. 17




54 Jahre (1955–2009) – Dienst am Kunden
TAXI
PKW+Kleinbus
IHR TAXI aus MÜCKENHAIN fährt Sie:
• für alle Krankenkassen – Dialyse, Bestrahlung, Reha, Krankenhaus
• und zu allen Gelegenheiten
Rufen Sie mich an, ich bin immer für Sie da!
% 035825 /5301 · Funk 0171 /3453739





Bereits seit 1994 bin ich in diesem Beruf tätig.
Ihre individuellen Wünsche erfülle ich gern
– »sauber machen«
– »einkaufen und kochen«




– »Arztbegleitung und Behördengänge«
Außerdem habe ich 
jederzeit ein 
offenes Ohr für Ihre 
Sorgen und Probleme.
Ich bin immer






21.9.2009 Herrn Hans-Joachim Schöneich
23.9.2009 Frau Brigitte Heinrich
24.9.2009 Frau Margot Worbs,
Frau Helga Aey und
Frau Irmgard Bodi
27.9.2009 Frau Brunhild Kuchel
28.9.2009 Frau Brigitte Hoffmann
1.10.2009 Herrn Günther Nelde 
4.10.2009 Frau Waltraud Krone
6.10.2009 Herrn Franz Matzeitzik
7.10.2009 Frau Ingrid Adomßent
8.10.2009 Herrn Günter Fietze und
Herrn Wolfgang Kollosche
9.10.2009 Herrn Berndt Fischer
12.10.2009 Herrn Wilfried Meißner
zur Diamantenen  Hochzeit
am 17.9.2009 den Eheleuten 
Gerda und Günter Petrick
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft
Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
19.9.2009 Herr Volker Höynck,
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Niesky, Bautzener Str. 18, Tel. 03588 /222368
26.9.2009 Frau Monika Flämig,
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 /201558
10.10.2009 Herr Dipl.-Med. Flämig
Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 /201558
17.10.2009 Frau Dipl.-Med. Reichert
Nieder Seifersdorf, Hauptstraße 125,
Tel. 035827 /70682
Notdienste der Zahnärzte
19.–20.9.2009 ZÄ H. Salewski
Niesky, Christophstr. 3, Tel. 03588 /207864
26.–27.9.2009 Dr. S. Tzschoppe
Rothenburg, Priebuser Str. 8, Tel. 035891 /32110
3.–4.10.2009 MU Dr. C. Tews
Horka, Biehainer Weg 6, Tel. 035892 /3405
10.–11.10.2009 Dr. medic. K.-H. Trommer
Uhsmannsdorf, Horkaer Landstraße 9,
Tel. 035892 /3292
17.–18.10.2009 Dr. W. Ungermann
Rothenburg, Marktplatz 7, Tel. 035891 /32106
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
bis 20.9.2009 Frau Dr. Med. I. Hahn
Görlitz-Weinhübel, Erich-Oppenheimer-Str. 3
Tel. 03581 /83055
21.–22.9.2009 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 oder 0162 /9147113
23.–24.9.2009 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 oder 0171 /7775296
Notdienste
September 2009 13
25.–27.9.2009 Frau Dipl.-Med. Petrich
Görlitz, Berliner Str. 61
Tel. 03581 /406582 oder  0170 /5205731
28.9.–4.10.2009 Herr Dr. med. D. Roy
Görlitz, Struvestr. 16
Tel. 03581 /406535 oder 0160 /7861706 
5.–11.10.2009 Frau Dr. med. B. Tyra
Weißwasser, Tiergartenstr. 1
Tel. 03576 /28440





bis 27.9.2009 Museum Niesky Sonderausstellung
»Geschichte der Postkarte«
Aus der Sammlung von Hubert Kreisch /Görlitz
13.–16.9.2009 Zinzendorfplatz / Schwesternhausecke
Ausstellungsbus Wanderausstellung
des Freistaates Sachsen 
1989 – Unser Aufbruch – 2009
18.9.2009 19.30 Uhr Bürgerhaus 
Dia-Ton-Show »Schlesien«
Thomas Mücke – ein exzellenter
Fotograf mit einem fröhlichen Bass
19.9.2009 8.00 Uhr Treffpunkt: Parkplatz REPO
Wanderung »Entlang der ehem.
Bahnstrecke Weißenberg–Radibor« 
1. Abschnitt Weißenberg–Gleina
24.9.2009 14.30 bis Gymnasium Bahnhofstraße
19.00 Uhr Blutspendetermin des DRK
27.9.2009 15.00 Uhr Bürgerhaus Tanz zur Kaffeezeit
27.9.2009 19.30 Uhr Kirchsaal am Zinzendorfplatz
Orgel plus Lesung Peter Wingrich,
Cottbus /Thomas Wingrich, Berlin
Werke von J. Rheinberger,
F. Mendelssohn-Bartholdy
3.10.2009 16.00 Uhr Bürgerhaus Petra Kusch-Lück 
präsentiert: Die Show der Paare
Monika Hauff & Klaus-Dieter Henk-
ler, Andrea & Wilfried Peetz, Petra 
Kusch-Lück & Roland Neudert
10.10.2009 9.00 Uhr Bürgerhaus Schlesiertreffen
11.10.2009 16.00 Uhr Bürgerhaus Dia-Vortrag mit Robby
Clemens »Zu Fuß um die Welt«
12. / 13.10.2009 10.00 bis Ehemaliger Busbahnhof,
13.00 Uhr Bahnhofstraße Niesky
14.00 bis Mobiler Technischer Prüfdienst
18.00 Uhr des ADAC untersucht kostenlos 
Fahrzeugbeleuchtung
Vorschau!
13.11.2009 20.00 Uhr bei Sonntag’s Liedermacherabend
mit Kater Strohfisch













Tel. / Fax 03588 /204424 · www.altmann-dachdecker-gmbh.de






m a l e r m e i s t e r
maler- und tapezierarbeiten · fassadengestaltung
strukturputze · verlegen von teppichböden
henry vetter · karl-liebknecht-str. 11 · 02906 niesky




Ernst-Thälmann-Straße 21 • Grundstücksgestaltung
02906 Niesky OT See
Mobil: 0172/3459212 • kreatives Pflastern 
Tel.: 03588/201541 mit Beton, Klinker- 





Wiederholung des Vortrages 
mit Gunther Wolfgang Schneider 
(Heilpraktiker und Autor) 
über »Säure-Basen-Haushalt
und Darmerkrankungen« 
Mittwoch, 21. Oktober 2009,
um 19.00 Uhr in der Stadt-
bibliothek Niesky. 
Restkarten können in der 
Stadtbibliothek Niesky 
erworben oder unter 




Vor etwa 110 Jahren begann die große Zeit
der illustrierten Postkarte. Kein Kino und
kein Fernseher, da wurde die Bildpost-
karte zum Nachrichtenträger schlechthin.
Spannendes und Amüsantes aus deren Ge-
schichte kann man noch bis 27. September
in der Sonderausstellung des Görlitzer
Ansichtskartensammlers Hubert Kreisch erfahren.
Ab 4. Oktober präsentieren dann die Schüler der Nieskyer Mittelschule
Schulgeschichte(n).    
Behindertenverband Niesky e.V. im BSK
Montag, den 21. September 2009, 14.00 Uhr Zinzendorfplatz 16a
Videonachmittag
Rassegeflügelzuchtverein See und Umgebung e.V.
Freitag, den 2. Oktober 2009, 20.00 Uhr in Horscha
in Adelheid’s Imbiss
Tierbesprechung: Dt. Modeneser – Zfr. Tomesch
Fachvortrag: Farben /Zeichnungen – Zfr. Dominik
Caritasverband der Diözese Görlitz e.V.
»Du bist wertvoll«
Für die Bildungsarbeit in der Kinder- und Jugendhilfe!
Herbstsammlung der Caritas vom 26. September bis zum 5. Okto-
ber 2009
Schenken Sie Kindern und Jugendlichen Orientierung und Zuversicht
für die Zukunft!
Gesammelt werden die Mittel durch ehrenamtliche Sammlerinnen und
Sammler aus den katholischen Kirchengemeinden. Sie können sich
durch einen Sammelausweis ausweisen. 
Jutta Lehmann  
Telefon-Durchwahl 0355 /38065-34, Postfach 10 03 65, 03003 Cottbus
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Mannschaftsvorstellung – Tornados auf dem Oktoberfest
Für unsere Tornados beginnt am 4. Oktober 2009 mit dem ersten Aus-
wärtsspiel gegen den EHC Thüringen die neue Saison in der Regional-
liga Ost. 
Das ist Anlass, den neuen Kader unserer 1. Männermannschaft vorzu-
stellen. Dazu laden wir Sie am 
Sonnabend, dem 3. Oktober 2009, ab 11.00 Uhr
ins Eiscafé Becker in Niesky, Rothenburger Straße 55
ganz herzlich ein. Neben den Mannschaftsvorstellungen wird auch
Akrobatenteam Niesky zum Gelingen dieses Events beitragen.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
hiermit laden wir Sie zu der am
Donnerstag, dem 8. Oktober 2009, um 18.00 Uhr
in der Gaststätte am Waldbad
stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden /
Wahl des Versammlungsleiters
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Finanz- /Kassenbericht des Schatzmeisters
5. Aussprache über die Berichte
6. Anträge
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Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
Vetter Bedachungen
• Dachdeckerarbeiten • Dachklempnerarbeiten
• Zimmererarbeiten • Carports /Balkone
• Terrassenabdichtung mit Naturstein • Gerüstbauarbeiten




Tel.: 03 58 27 /783 25
Fax: 03 58 27 /783 26
Funk: 01 72 /350 65 95
Zaunbau aus Holz, Aluminium und Metall • Zaunsockel • Sichtschutz-
zäune • Torantriebe • Tore und Pforten • Montage und Verkauf
Halbendorfer Str. 230 · 02906 Klitten · Funk 0171/7335265 + 0171/6713464
Tel. / Fax 035893 /6589 · Tel. 035893 /6973 · Fax 035893 /50583




Telefon 20 77 86 · www.DundV.de
Ob Heizung, Swimmingpool oder Bad –
wir wissen bei allen Fragen einen Rat!
Groß- und Einzelhandel
Markisenstoffe selbstnivellierende Ausgleichsmassen
Möbelbezugsstoffe Klebstoffe für Fußbodenbeläge
Schaumgummiplatten Klebebänder
Polstermaterial Winkel- und Übergangsprofile
Klett- und Reißverschlüsse Verlegeplatten
Wir empfehlen unsere Mitgliedsbetriebe zur Verarbeitung.
Rauschwalder Straße 48a · 02826 Görlitz
Tel. 03581 /316285 · Fax 03581 /761714
Öffnungszeiten: 7.00 bis 16.00 Uhr
Einkaufs- und Liefergenossenschaft 
des leder- und textilverarbeitenden 
Handwerks Görlitz e. G.Letex
– Anzeigen –
Anträge oder auch Anregungen bitten wir beim Vorstand einzureichen.
Wir dürfen Sie bitten, sich den Versammlungstermin bereits jetzt vorzu-
merken.
Zur Gewährleistung der Beschlussfähigkeit der Hauptversammlung
wird hiermit bekannt gegeben, dass zum gleichen Termin eine weitere
Mitgliederversammlung einberufen wird, die gemäß Satzung ohne




Der zweite Arbeitseinsatz der Mitglieder der OG Niesky  findet am
Sonnabend, dem 24. Oktober 2009, statt. Treffpunkt ist 8.00 Uhr auf
der Anglerinsel. Werkzeuge wie Schaufel, Rechen, Spaten oder Astsche-
re sind mitzubringen. 
Kursangebote der VHS Dreiländereck,
Geschäftsstelle Niesky
Kurs Beginn Zeit
Hatha Yoga (in Rothenburg) 21.9.09 17.30 Uhr
Englisch Grundkurs 1 22.9.09 17.15 Uhr
Polnisch für Anfänger 2 22.9.09 19.00 Uhr
PC-Kurs für Fortgeschrittene 23.9.09 12.45 Uhr
Englisch für Anfänger 1 24.9.09 17.00 Uhr
Tschechisch für Anfänger 2 24.9.09 18.00 Uhr
Polnisch Grundkurs 1 24.9.09 19.00 Uhr
PC-Einsteiger I 25.9.09 16.30 Uhr
PC-Einführung /Crash-Kurs 26.9.09 9.00 Uhr
PC-Einsteiger für Senioren 28.9.09 9.00 Uhr
PC-Einsteiger I 28.9.09 16.30 Uhr
Polnisch für Anfänger 1 28.9.09 18.00 Uhr
Stenographie-Verkehrsschrift Teil 1 28.9.09 18.00 Uhr
Französisch für Anfänger 1 29.9.09 18.00 Uhr
Rücken aktiv mit Pilates 30.9.09 17.30 Uhr
Datenbank mit ACCESS 2002 30.9.09 18.00 Uhr
Tastschreiben am Computer 1.10.09 18.00 Uhr
Computerkurs für Senioren 7.10.09 14.00 Uhr
Russisch für Wiedereinsteiger 1 8.10.09 17.00 Uhr
Fachwirt / -in im Sozial- und
Gesundheitswesen (IHK-Abschluss) 24.9.2009–8.2011
Wir sind umgezogen!
Anmeldungen nimmt die Volkshochschule Dreiländereck, Geschäfts-
stelle Niesky, neu: Zinzendorfplatz 14 entgegen – Info unter 03588 /
201963, im Internet unter www.vhs.-dreilaendereck.de
Evangelische Brüdergemeine Niesky
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 /202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst) 
am 20. Sept. sind die Kinder eingeladen zu »Kirche mit Kindern« um
9.30 Uhr in der Christuskirche
am 27.9. um 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Georg-Schmidt-Jubiläum
am 4.10. – Erntedankfest mit Weltabendmahl
am 11.10. um 10.30 Uhr – Gottesdienst zum Freundestag der Diakonis-
senanstalt Emmaus
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Bläserchor – dienstags 19.00 Uhr im Haus Plitt
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9- bis 12-Jährige), donnerstags 15.30 Uhr (2- bis 5-Jährige), jeweils im
Pfarrhaus 
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Schwestern-Bibelabend – dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Frauenfrühstück am 17.9. um 8.30 Uhr im Pfarrhaus
Achtung: Kirchenchor und Jugendgospelchor
Wir freuen uns über Menschen, die mitsingen.
Kontakt: Kantorin Christine Grahl, Tel. 03588 /222352
Konzert Orgel plus Lesung – So., 27.9., 19.30 Uhr  
Niesky feiert Georg Schmidt
Auf dem Gottesacker der Brüdergemeine befindet sich das Grab von
Georg Schmidt, dem ersten Herrnhuter Missionar in Südafrika. Sein
300. Geburtstag in diesem Jahr ist Anlass für eine große Festveranstal-
tung, die am Sonntag, dem 27. September, in der Brüdergemeine statt-
finden wird. Verschiedene internationale Gäste sind eingeladen, darun-
ter der südafrikanische Botschafter aus Berlin und Vertreter der Herrn-
huter Brüdergemeine aus Südafrika.  
Schmidt wurde 1709 in Kunewalde in Mähren geboren, kam 1727 nach
Herrnhut und erlitt wegen einer unerlaubten Reise in seine katholische
Heimat eine 6-jährige Gefangenschaft. 1736 wurde er nach Südafrika
ausgesandt und arbeitete mehrere Jahre unter den dortigen Ureinwoh-
nern. Als er einige von ihnen taufte, kam es zum Konflikt mit der Obrig-
keit und Georg Schmidt musste Südafrika verlassen. Später lebte er in
Niesky, wo er 1785 starb.
Mit der Erinnerung an Georg Schmidt verbindet sich heute die Hoffnung
auf internationale Begegnung und Verständigung. Alle Interessierten
sind zu den Veranstaltungsprogramm ganz herzlich eingeladen:
10.00 Uhr Festgottesdienst im Kirchensaal der Brüdergemeine
anschließend Gang zu Georg Schmidts Grab auf dem Got-
tesacker der Brüdergemeine mit Vorstellung des neu restau-
rierten Grabsteins
14.30 Uhr Herrnhuter Liebesmahl (Feierstunde) im Kirchensaal
19.30 Uhr Konzert »Orgel plus Lesung mit Texten aus Georg Schmidts
Lebensbericht« im Kirchensaal
Hinweis: ein gedrucktes Lebensbild von Georg Schmidt, verfasst von
Gudrun Schiewe, ist zum Unkostenpreis von 2,00 Euro erhältlich.
Peter Vogt
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon 03588 /207859
17.9. 19.45 Bibelkreis CVJM
20.9. 9.30 Kirche mit Kindern, anschließend Kirchencafé
21.9. 19.30 Singkreis Christuskirche
24.9. 19.45 Bibelkreis CVJM
27.9. 9.30 Gottesdienst mit Pax Dei – Chorprojekt,
anschließend Kirchencafé
28.9. 19.30 Singkreis Christuskirche
1.10. 19.45 Bibelkreis CVJM
4.10. 9.30 Familiengottesdienst zum Erntedank 
mit Taufgedächtnis, anschließend Kirchencafé
5.10. 19.30 Singkreis Christuskirche
8.10. 19.45 Bibelkreis CVJM
11.10. 10.30 Gottesdienst zum Freundestag in Emmaus 
in der Kirche der Brüdergemeine
12.10. 19.30 Singkreis Christuskirche
14.10. 14.00 Seniorennachmittag
Erwachsenenkurs über den Glauben
Wir laden herzlich ein zu einem neuen Kurs. Er wird am Freitag, dem
18. September 2009, um 20.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
Niesky (neben der Christuskirche, Rothenburger Str. 14) beginnen. Der
Kurs wendet sich an Erwachsene, die etwas über den christlichen Glau-
ben erfahren und sich austauschen wollen. Wir treffen uns 12 bis 15 Mal.






Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky /OT See, Telefon 03588 /205940, Fax 205980,
ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
20.9. 10.15 Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
27.9. 10.15 Familiengottesdienst
4.10. 10.15 Erntedankgottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
11.10. 10.15 Gottesdienst
Kinder- und Jugendarbeit im Pfarrhaus See
Kinderstunde Sa., 26.9., um 9.30 Uhr
Fr., 2.10., um 16.00 Uhr (Probe für Sonntag)
Christenlehre zu den bekannten Zeiten
Konfirmanden zu den bekannten Zeiten 
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr
Weitere Gruppen und Kreise
Gebetsdienst im Pfarrhaus montags 19.30 Uhr
Kirchenchor donnerstags 19.00 Uhr
Seniorennachmittag Mittwoch, den 14.10., um 14.30 Uhr
Hauskreis bei Fam. Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr
Hauskreis bei Fam. Heymann mittwochs 19.30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon /Fax 035894 /30407,
Hans-Christian.Doehring@freenet.de
20.9. 10.30 Gottesdienst 
27.9. 10.30 Gottesdienst 
4.10. 14.00 Festgottesdienst zum Erntedankfest 
11.10. 10.30 Gottesdienst 
GKR-Sitzung: Montag, 21.9.2009, 20.00 Uhr
Frauenkreis: Ausflug
Junge Gemeinde: nach Vereinbarung
Zum Erntedankfest am 4.10.2009 erbitten wir wieder Gaben und Spen-
den zum Schmücken der Kirche und zur Weitergabe an diakonische Ein-
richtungen. Wenn zu Ihnen niemand sammeln kommt, Sie aber mit ei-
ner Spende den Einsatz für Alte, Kranke und Behinderte unterstützen
möchten, rufen Sie im Pfarramt an oder bringen Sie sie am Sonnabend,
dem 4.10., zwischen 14.30 und 16.00 Uhr in die Kirche oder zum Got-
tesdienst mit.
Interessenten, die das Trompeten- oder Posaunenspiel erlernen wollen,
können sich im Pfarramt Hähnichen melden.
Kassenstunde zur Bezahlung von Kirchgeld und Friedhofsgeld in Ko-
sel: Montag, 21.9.2009, 16.00 bis 18.00 Uhr in der Sakristei
Katholisches Pfarramt 
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 /205894
am Sonntag immer
9.00 Hochamt für die Gemeinde
11.00 Hl. Messe in Rietschen
am Donnerstag immer
20.00 Jugendstunde
23.9. 14.30 Hl. Messe
Fraukreis 1 und Rentner
4.10.  Erntedankfest
15.00 Erntedankandacht
7.10. 14.30 Hl. Messe
Frauenkreis 1 und Rentner
Christliche Versammlung Niesky                               
Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Telefon 03588 /258888
sonntags 10.00 Uhr Gottesdienst (mit Kinderbetreuung)
montags 15.00 Uhr Kinder- und Jungschar (5–11 Jahre)
dienstags 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde






Rothenburger Straße 1 
02906 Niesky
EVA-MARIA HINZ
Bautzener Straße 2 · 02906 Niesky
Tag und Nacht erreichbar 
% 0 35 88 /20 97 22
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Ausgestaltung von Trauerfeiern
• auf Wunsch persönliche Gespräche 
im Trauerhaus
Herzliche Einladung zu Evangelisationsabenden vom 22. bis 24.10.,
jeweils um 19.30 Uhr, am 25.10. um 10.00 Uhr. Zu allen Veranstaltun-
gen spricht Peter Bronclic vom Missionswerk Werner Heukelbach. Se-
perate Einladung mit den Themen bitte anfordern oder im Internet un-
ter www.cv-niesky.de ansehen.
Herzliche Einladung zum Jugendtag der Lauitzer Gemeinden am 31.10.,
Beginn 9.00 Uhr
Achtung! Filmabend am Reformationstag, 31.10., um 19.00 Uhr. 
Gezeigt wird der Film »Luther« auf Großbildleinwand. Eintritt ist frei.
Neuapostolische Kirchgemeinde      




Jede(er) ist herzlich willkommen!
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky 
Zusammenkünfte /Gottesdienste
freitags, jeweils um 19.15 Uhr (außer am 2. Oktober 2009)
Bibel-Studium (25 Min.) »Bewahrt euch in Gottes Liebe«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger (30 Min.)
Ansprachen und Tischgespräche (35 Min.)
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr (außer am 4. Oktober 2009)
Vortrag für die Öffentlichkeit (30 Min.), Thema am:
20. September »In einer sündigen Welt 
ein gutes Gewissen bewahren«
27. September    »Halte standhaft bis zum Ende
an deiner Zuversicht fest«
11. Oktober  »Was geschieht, wenn wir sterben«
Bibelstudium anhand des Wachtturmes (60 Min.), Thema am:
20. September    »Jesus nachahmen: Mit Liebe lehren«
27. September    »Jesus nachahmen: Mit Mut verkündigen«














Haus der offenen Kinder- und Jugendarbeit
Muskauer Straße 23a, 02906 Niesky
Sprechzeiten der Jugendhilfeagentur
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
• Kostenlose Beratung von Kindern, Jugendlichen und
deren Familien
• Vermittlung von Fachdiensten
• Anlaufstelle für Vereine, Jugendclubs und Initiativen
• Förderung von Ehrenamt und engagierten Bürgern
Öffnungszeiten Jugendzentrum
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 13.00 bis 19.00 Uhr
FAMILIENFRÜHSTÜCK
Treff jeweils Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr
in der Jugendhilfeagentur Niesky, Muskauer Straße 23a.
Nächste Termine: 16.9., 30.9. und 14.10.
JUGENDWAHL »U 18«
18. September – Eigene Bundestagswahl 2009 für alle unter 18
ab 18.00 Uhr Wahlparty
TRINKLIMIT-AUSSTELLUNG
5. bis 7. Oktober – »Trinklimit! Oder es wird peinlich.« Die T-Shirt-
Ausstellung zur Prävention des Alkoholmissbrauchs im Jugendalter
Anti-Drogen-Disco, 9. Oktober, 16.00 bis 20.00 Uhr
TAGESFAHRT IN DEN FILMPARK BABELSBERG
14. Oktober 2009 – Zu sehen und erleben gibt es weiterhin: Stunt-
show im Vulkan, 4D-Actionkino, Panamakanal, U-Boot Boomer,
Westernstadt, Sandmannhaus und vieles mehr.
Anmeldeschluss: 25.9.2009
Anmeldung: Jugendring Oberlausitz e.V. Jugendzentrum H.O.L.Z.,
Muskauer Str. 23a, 02906 Niesky, Tel. 03588 /201780
Büro /Schulung:











Jetzt ist wieder Pfannkuchenzeit!
In allen Filialen: Freudenbergs 
beliebte Pfannkuchen nach 




02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 035 88 /20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 035 88 /20 72 19
Fahrschule
Th. Zorn
in Niesky, Mücka und Kodersdorf
Mobil 0152/05453143 · Tel. 03588 /202992
Ausbildung Klasse A + B + BE + Automatik
FERIEN-SONDERKURS: 12.10. bis 20.10.2009,
täglich ab 9.00 Uhr · Bitte bis 18.9. anmelden!
– Anzeigen –
Ferienlehrgang 13. bis 22. Oktober 2009
JETZT ANMELDEN!
PKW KRAD LKW  
Ödernitzer Straße 8 · 02906 Niesky
Anmeldung auch per Telefon:
03588 /259191 · 035876 /42206
Mobil 0171 /7838147
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 16–17 Uhr
Theorie: Dienstag und Donnerstag 17–20 Uhr
Ausbildungsbeginn jederzeit möglich!

Wer nicht weiß, wo er hin will, darf sich nicht wundern,














Samstag, 26.9.2009, ab 20.00 Uhr
mit Teamkiller + Questions + United & Strong + Light It Up
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••
Kinder- und Familienzentrum des
Deutschen Hausfrauen-Bundes e.V.
02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Montag
14.00 Uhr Kreatives im Hort
15.00 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum
Dienstag
11.45 Uhr Kochworkshop »Kochen mit Lust und Köpfchen«
für Schüler des Nieskyer Gymnasiums
14.00 Uhr Bastelstube
19.00 Uhr Veranstaltungen für Erwachsene
22.9. – Vortrag zum Thema: Patientenverfügung
29.9. – »Leckere Herbstmarmelade selbst gekocht«
6.10. – »Frosta ist für alle da« wir probieren Frosta-
Produkte mit dem originalen Reinheitsgebot
Mittwoch
9.30 Uhr LOS-Projekt – »Eltern schreiben Geschichten«
Wer Lust hat, selbst Geschichten zu schreiben, ist
herzlich eingeladen.
14.00 Uhr Bastelstube an der Grundschule See
14.00 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
15.00 Uhr FamilienCafé – Gute Gespräche bei Kaffee und Ku-
chen, Kinder können spielen und basteln. Eingela-
den sind Eltern, Alleinerziehende und Großeltern! 
17.00 Uhr Kochklub für kleine Leute
»Wir essen mit Lust und Köpfchen«
KURSE 
Pekipkurs PEKiP ist ein handlungs- und situationsorientiertes
Konzept der Familienbildung.
10 Treffen jeweils mittwochs ab 23.9.2009, um 
9.30 Uhr, unter Leitung von Ines Popp, Ergothera-
peutin und ausgebildete Pekip-Gruppenleiterin.
Anmeldung unter:
Muskauer Str. 23, 02906 Niesky





Zinzendorfplatz 12 · 02906 Niesky · Telefon /Fax (0 35 88) 20 78 31
Priebuser Straße 7 · 02929 Rothenburg · Telefon / Fax (03 58 91) 3 21 63
klinkert-optik@online.de
PRESSEMITTEILUNG Niesky, 1. September 2009




Niesky – Brillen wie 
Handys kaufen: Das bietet
jetzt Klinkert-Optik seinen 
Kunden an. Man zahlt 
bequeme Monatsbeträge 
und sucht sich alle zwei Jahre 
eine neue Brille aus. Brillenabo 
nennen die Optiker diese neue 
und unkomplizierte Art des Brillenkaufs. 
Wie beim Handy muss man für die neue Brille keine hohe 
Einmalausgabe mehr zahlen. Der Preis wird in 24 Monats-
beträge aufgeteilt und einfach monatlich vom Konto ab-
gebucht. Zinsen fallen keine an. Wenn man möchte, kann
man sich mit dem Brillenabo nach zwei Jahren eine neue
schicke Brille zulegen und so immer im Trend bleiben. 
Klinkert-Optik empfiehlt den Brillenträgern sowieso, alle
zwei Jahre die Augen überprüfen zu lassen, da sich die
Sehleistung nur schleichend und oft unbemerkbar ver-
schlechtert.  
Mit dem Brillenabo kann der Fehlsichtige nun seine Brille 
immer der aktuellen Sehleistung anpassen und dabei
auch modisch im Trend liegen ohne dafür tief in die Ta-
sche greifen zu müssen. 
Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20 /22, 02906 Niesky,
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lich: der Oberbürgermeister oder sein Vertreter im Amt 
Anzeigenannahme: Ebermann und Rast GbR –  Marketing & Sponsoring Gewerbe-
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Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Gewerbestraße 2,
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•  Serienmäßig mit ABS, ESP
®3, 
6 Airbags und  Klimaanlage
•  Auch als 5-Türer und als 
Swift Sport 1600 erhältlich
Monatliche Rate 




















• Ausrichtung von Feiern jeglicher Art 
(bis 40 Personen)
• Partyservice
02956 Daubitz · Dorfstraße 32 · Telefon 0357 72 / 4 06 57




4 Jahre lang. 
Die Ford Flatrate 
Þ2.500,- € Anzahlung  
Þ0 % effektiver Jahreszins3 
Þ0 Wartungskosten4 
Þ0 Garantiesorgen (Garantieschutz und 
 Mobilitätsgarantie)4 
Þ4 Jahre lang 
Ihr neuer Ford Fiesta Ambiente 
Mit der  
Ford Umweltprämie 
schon für € 81,-2,4 
monatliche Finanzierungsrate 
oder schon für €  
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach RL 80/1268/EWG oder VO (EC) 715/2007): 8,9-5,2 (innerorts), 






Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 
10.490,-
Mit Mittagstisch! Mo.– So. ab 10.00 Uhr geöffnet!
im Erlichthof Rietschen
• jeden 1. Sonntag Brunch (am 4.10.)
• jeden 2. Sonntag Kaffeekonzert mit Live-Musik (am 11.10.)
• jeden 3. Sonntag fröhliche Nudelparty
(am 20.9. / 18.10., ab 11 Uhr, 6,50 € / Pers., Kinder ermäßigt)
Aktuell:
Telefon 03 57 72 / 4 45 88
LAUSITZER FISCHWOCHEN
vom 21. September bis 1. November 2009
Lassen Sie sich mit regionalen Gerichten




Gewerbering 11 · 02828 Görlitz
Telefon 0 35 81 / 38 66 66 · www.maesmans.de
V E R T R A G S H Ä N D L E R
Abbildung zeigt Sonderausstattung. 1 In der Importwertung der Minicars bei der Leserbefragung „Die besten 
Autos 2009“ von auto motor und sport (4 / 2009) erreichte der Swift wie bereits im Vorjahr, den 3. Platz.
2 Leasingbeispiel für Swift 1.3 Club, 3-Türer, Kaufpreis: 12.700,– EUR, Anzahlung: 3.072,13 EUR, Restwert:
6.572,25 EUR, jährliche max. Fahrleistung: 10.000 km, effektiver Jahreszins: 0 %, Laufzeit: 36 Monate, monat-
liche Leasingrate ab 79,– EUR plus monatlich 43,33 EUR für Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung unabhän-
gig von Ihrem Schadenfreiheitsrabatt und der Regionalklasse. Ein Angebot der Suzuki Finance, Service Center
der Santander Consumer Bank AG. Kfz-Haftpflichtversicherung mit 100 Mio. EUR pauschal (8 Mio. EUR je Per-
son und Ereignis) sowie Vollkasko mit 500,– EUR Selbstbeteiligung und Teilkasko mit 150,– EUR. Selbstbeteili-
gung durch die Zurich Versicherung AG (Deutschland). 3 ESP® ist eine eingetragene Marke der Daimler AG. 
*) zzgl. Überführung 550,– EUR
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,5 – 8,7 l / 100 km, außerorts 4,0 – 6,0 l / 100 km, kombiniert 4,5 – 6,0 l /
100 km; CO2-Ausstoß kombiniert 120 – 165 g / km (80 / 1268 / EWG).
79 2 *
2  Zum Beispiel der Ford Fiesta Ambiente, 3-Türer, 1,25 l Duratec-Motor, 44 kW (60 PS), Finanzierungssum-
me € 11.210,–, inkl. Ford-Protect-Garantie-Schutzbrief und zzgl. € 430,– Überführungskosten, € 81,– mo-
natl. Finanzierungsrate, 0 % effektiver Jahreszins, € 2.500,– Anzahlung und unter Einberechnung der Um-
weltprämie von Ford in Höhe von € 500,–, bei 48 Monaten Laufzeit und jährlicher Laufleistung von 10.000 km,
€ 4.903,– Restrate. Ford-Auswahl-Finanzierung. Ein Angebot der Ford-Bank für Privatkunden beim Kauf
eines Ford Fiesta. 3 Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen vom 15.8. bis
30.9.2009. Ausgenommen von der 0-% Finanzierung sind der Ford Ka, Ford Focus RS und die Ford Nutz-
fahrzeuge. 4 Ford-Protect-Garantie-Schutzbrief inkl. Ford-Assistance-Mobilitätsgarantie auch für das 
3. und 4. Jahr und die ersten 3 Inspektionen / Wartungen (Lohn- und Materialkosten, ausgenommen sind
Inspektionen und Wartung des Gassystems bei einer Umrüstung auf CNG-/LPG-Betrieb) lt. Serviceplan
und Wartungsumfang bei einer angenommenen Gesamtfahrleistung von max. 80.000 km. Unser Kauf-
preis (inkl. Überführungskosten, Ford-Protect-Garantie-Schutzbrief und Ford-Umweltprämie) € 11.640,–.
Ford-Flatrate-Angebote für alle Ford-Modelle erhalten Sie ebenfalls bei uns. 
– Anzeigen –
